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Beim Fechtturnier um den“ kleinen Bembel“ in Frankfurt, 

einer der größten Jugendturniere im Degen in Deutschland, 

konnten die Waderner Nachwuchsfechter eine erfolgreiche 

Klinge schlagen: Allen voran Dietrich Bopp, der in der 

Alterklasse der Schüler im Jahrgang 2001 einen hervorragenden zweiten Platz erfechten 

konnte. In der gleichen Alterklasse konnte Luca Haas einen vierten Platz belegen. In der 

Schülerklasse der Mädchen konnte im Jahrgang 1999 Magdalena Hahn einen achten Platz 

belegen, Magdalena verpasste den Bronzeplatz nur knapp mit einer 10:9 Niederlage gegen 

die Frankfurterin Eva Jonas. Im gleichen Wettbewerb belegte Katrin Hewer Platz 14. Joshua 

Irsch belegte beim Jahrgang 2000 Platz 17 . Bei den Fechtern der B- Jugend starteten für 

den Fechterring die Fechter Alexandros Hahn, Niklas Hewer und Nicolas Roth, welche die 

Platzierungen 19, 22 und 27 in der Endabrechnung belegten. Trainerin Stefanie Marx zeigte 

sich mit den gezeigten Leistungen ihrer Schützlinge zufrieden: “Diese vorderen Platzierungen 

und Mittelfeldplätze zeigen, dass wir mit unserer Arbeit auf dem richtigen Weg sind.“ 

 
Bild: v. l. Catrin Hewer, Chiara Haas, Trainerin Stefanie Marx, Joshua Irsch und Dietrich Bopp freuen sich über 
ihe Turniererfolge in Frankfurt 
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